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Das 
Die 

 
Gabefließende 
Schenkgabe 

 
irgend 
ir
einer 

 
sich geduckthabenden 

armen 
 

von der Ehe räumlich Gespaltenen 
von der Ehe Getrennten 

Witwe 
 

1.)  1.) 

 pt a1 no ma ig 

 avna&ble,yaj 
Als (jetzt) Hinauf-Geblickthabender 

 (jetzt) Auf-Geblickthabender 
 

 3 p a2 ig 

de. ei=den 
aber (jetzt) gewahrte er 

 (jetzt) wahrnahm er 
 

ak ma pl pt pr ak ma pl 

tou.j ba,llontaj 
die Werfenden 

 aus eigenem Antrieb Hineinlegenden 
 Schüttenden 

 

a, B: prp ak  

eivj to. 
hinein in das 

h
in den 
 die 

A, R = 4 A, R = 5 
 

ak ne ak ne pl 

gazo&fula,kion ta. 
Schatz-Gewahrsam die 

Schatz-Verwahrkasten  
Schatz-Verwahrkammer  

Schatz-Obhut  
A, R = 6 A, R = 1 

 

ak ne pl 3 p pl gn ma 

dw/&ra auvtw/n 
Gabe-Fließenden ihrerseits 

Schenkgaben, ihre, 
A, R = 2 A, R = 3 

 

 aj ak ma pl 

 plousi,ouj 
die viel Habenden 

 Fülle Habenden 
 Reichen. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (Wortreihenfolge): 

„die ihre 
d
 Schenkgaben 

h
in den Schatzverwahrkasten Werfenden, ja die Reichen wahr.“ 

 

Die 

Schenkgabe 

einer 

armen 

darbenden 

Witwe 

 

Aber 

nachdem 

er 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

aufgeblickt 

hatte, 

nahm 

er 

(jetzt)
a 

die 

1h
in 

1
den 

1
Schatzverwahrkasten 

1
ihre 

d
 Schenkgaben 

1
Werfenden, 

ja 

die 

Reichen 

wahr. 
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2.)  2.) 
3 p a2 ig  [R] 

ei=den de. @kai.# 
(Jetzt) gewahrte er aber [auch] 

(Jetzt) wahrnahm er   

 
a, B, R: aj ak fe [A: aS]  

|tina| @tinan kai.# 
|irgend| [irgend [auch] 
|
ir
eine| [

ir
eine]  

 
ak fe  

ch,ran  
von der Ehe räumlich Gespaltene irgend 

von der Ehe Getrennte 
ir
eine 

Witwe,  

 
aj ak fe  

peni&cra.n  
an Gebrauchsgegenständen

2
-darbende

1 
als 

an Bedarf
2
-darbende

1
,  

 
pt pr no fe  

ba,llousan evkei/ 
Hineinwerfende dort 

aus eigenem Antrieb Hineinlegende  
Hineinschüttende  

 
a, B: ak ne pl ak ne pl 

lepta. du,o 

Schüppchen zweie. 
Lepta  

A, R = 1 A, R = 2 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Er nahm aber (jetzt)
a
 
ir
eine auch an Bedarf darbende Witwe wahr,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Er nahm aber auch (jetzt)
a
 
ir
eine an Bedarf darbende Witwe wahr,“ 

 
3.)  3.) 

 3 p a2 ig  

kai. ei=pen  
Und (jetzt) sagte er : 

 
av 1 p pr  

av&lhqw/j le,gw  
Un-verhehlend worte ich - 

Mahlend die Worte gebrauche ich zu 
Wahrhaft(ig) sage ich - 

 
2 p pl dt   

ùmi/n o[ti h̀ 
euch daß die 

 :  

 
no fe a, B: pn no fe 

ch,ra |au[th| 
von der Ehe räumlich Gespaltene |diese,| 

von der Ehe Getrennte  
Witwe,  

 
 aj no fe [A, R: pn no fe] 

h̀ ptwch. @au[th# 
die sich geduckthabende [diese,] 

 arme,  

 
aj ak ne kp prp gn 

plei/on  
mehr voraus 

 angesichts 

 
aj gn ma pl 3 p a2 kt 

pa,ntwn e;balen 

aller (de facto) hineinwarf sie. 
 (de facto) aus eigenem Antrieb hineinlegte sie 

 (de facto) hineinschüttete sie 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (Wortreihenfolge): 

„Die Witwe, die diese arme,“ 

 

1
Er 

1
nahm 

1
aber 

1
(jetzt)

a
 

1ir
eine 

1
an 

1
Bedarf 

1
darbende 

1
Witwe 

1
wahr, 

als 

dort 

zwei 

Lepta 

Hineinwerfende. 

 

Und 

er 

sagte 

(jetzt)
a
: 

Wahrhaft{ig}, 

ich 

gebrauche 

die 

Worte 

zu 

euch: 

1
Die 

1
diese 

1
Witwe, 

1
die 

1
arme, 

warf 

(de facto)
a
 

angesichts 

aller 

mehr 

hinein. 
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4.)  4.) 
a, B: aj no ma pl [A, R: aj no ma pl] 

|pa,ntej| @a[&pantej# 
|Alle| [Welche-alle] 

 [Allesämtlichen] 
 

 pn no ma pl prp gn 

ga.r ou-toi evk 
denn diese ausgrund 

 
 pt pr gn ne 

tou/ perisseu,ontoj 
des um und um Habenden 

 über das Maß hinaus Habenden 
 Überfließen Habenden 
 Überströmen Habenden 

 
3 p pl dt ma  

auvtoi/j  
ihnen gegebenen 

 
3 p pl a2 kt 

e;balon 
(de facto) hineinwarfen sie 

(de facto) aus eigenem Antrieb hineinlegten sie 
(de facto) hineinschütteten sie 

 
prp ak   

eivj ta.  
hinein in die schon 

h
in  bereits 

 
 ak ne pl [A, R: 

 dw/&ra @tou/ 
eingeworfenen Gabe-Fließenden [des 

 Schenkgaben  
 

gn ma] pn no fe  

qeou/# au[th de. 
Einsetzers] diese aber 
[Absetzers]   

[Schauenden]   
[Gottes],   

 
prp gn  gn ne 

evk tou/ ùsterh,matoj 
aus dem Mangel, 

 
3 p gn fe a, B: aj no ma 

auvth/j |pa,nta| 
ihrerseits |all| 

ihrem,  
 

[A, R: aj no ma]  

@a[&panta# to.n 
[welches-alles] das 

[allsamt] das 
 die 
 das 
 den 

 
ak ma pn ak ma 3 p ipe 

bi,on o]n ei=cen 
Erwalten welches hatte sie, 

Existenzerhaltende welches  
lebenserhaltene Existenz welche  

Lebenerhaltene welches  
Lebensunterhalt, welchen  

 
3 p a2 kt 

e;balen 

(de facto) hineinwarf sie. 
(de facto) aus eigenem Antrieb hineinlegte sie 

(de facto) hineinschüttete sie 
 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Denn diese allesämtlichen warfen (de facto)
a
 ausgrund des ihnen 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 gegebenen über das Maß hinaus Habens 
h
in die bereits eingeworfenen Schenkgaben des Gottes hinein, 

diese aber warf (de facto)
a
 aus ihrem 

d
 Mangel allsamt den Lebensunterhalt, 

welchen sie hatte, hinein.“ 

 

1
Denn 

 
1
diese 

 
1
alle 

 
1
warfen 

 
1
(de facto)

a 

 
1
ausgrund 

 
1
des 

 
1
ihnen 

 
1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

 
1
gegebenen 

 
1
über 

 
1
das 

 
1
Maß 

 
1
hinaus 

 
1
Habens 

 
1h

in 

 
1
die 

 
1
bereits 

 
1
eingeworfenen 

 
1
Schenkgaben 

 
1
hinein, 

 
1
diese 

 
1
aber 

 
1
warf 

 
1
(de facto)

a 

 
1
aus 

 
1
ihrem 

d
 Mangel 

 
1
all 

 
1
den 

 
1
Lebensunterhalt, 

 
1
welchen 

 
1
sie 

 
1
hatte, 

 
1
hinein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 8.12 
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Ankündigung der Zerstörung der Weihestätte 
    Priesterstätte 

 
5.)  5.) 

 prp gn 

kai.  
Und voraus 

 angesichts 
 ausgrund 

 

 pn gn ma pl 

 tinwn 
des irgendwelcher 

 
ir
einiger 

 

pt pr gn ma pl prp gn 

lego,ntwn peri. 
Wortenden betreffs 

die Worte Gebrauchenden  
Sagenden  

 

 gn ne 

tou/ i`erou/ 
der Weihestätte, 

 Priesterstätte 
 

 prp dt 

o[ti  
daß infolge von 

 
i
mit 

 

dt ma pl a, A, B, R: aj dt ma pl 

li,qoij |kaloi/j| 
Steinen, |rufhabenden| 

 |verhülltmachenden| 
 |idealen| 
 |vortrefflichen| 
 |schönen| 

 

[a1: aj dt ma pl]  

@me,galoij# kai. 
[großen] und 

 

a, A: dt ne pl [B, R: dt ne pl] 

|avna&qe,masin| @avna&qh,masin# 
|Hinauf-Gesetzten| [Hinauf-Zusetzenden] 
|Hinauf-Setzungen| [Banngelübden] 

|hinauf-an den Pranger Gesetzten|  
|Gebannten|  

|den Bann Übergebenen|  
|Bannflüchen|  

 

3 p pe md/ps 3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand) 

keko,smhtai  
sich schmücken lassen hat sie geschmückt worden ist sie 

sich sich weltlich machen lassen hat sie weltlich gemacht worden ist sie 
kosmisch machen lassen hat sie kosmisch gemacht worden ist sie 

 

3 p a2 kp  

ei=pen  
(alles überschauend) sagte er : 

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„daß sie 
i
mit großen Steinen und Gebannten geschmückt worden ist,“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„daß sie 
i
mit schönen Steinen und Banngelübden geschmückt worden ist,“ 

 

Ankündigung 

der 

Zerstörung 

der 

Weihestätte 

 

Und 

angesichts 

des 

(fortlaufenden)
pt

 

Sagens 

ir
einiger 

betreffs 

der 

Weihestätte, 

1
daß 

1
sie 

1i
mit 

1
schönen 

1
Steinen 

1
und 

1
Gebannten 

1
geschmückt 

1
worden 

1
ist, 

sagte 

er 

(alles überschauend)
pt

: 
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6.)  6.) 
ak ne pl  

tau/ta  
Diese Dinge, 

 
pna ak ne pl 2 p pl pr 

a] qe&wrei/te 
welche als Gesetzes-seht ihr 

 anseht ihr 
 erschaut ihr 

 
Variante 2  

$qew&rei/te%  
(als den Einsetzer-fließen laßt ihr) : 
(als den Absetzer-fließen laßt ihr)  

(als den GOTT-fließen laßt ihr)  
(erschaut ihr),  

 
3 p pl ft md dp no fe pl 

evleu,sontai h`me,rai 
Individuell kommen werden sie Tage, 

 
prp dt 

evn 
in 

 
pn dt fe pl  

ai-j ouvk 
welchen nicht 

 
3 p ft ps no ma 

avf&eqh,setai li,qoj 
von-diesem gelassen werden wird er Stein 

gelassen
vn

 werden wird er  

 
a, A, B, R: prp dt  

|evpi.  
|auf irgendeinem 

 
dt ma [a2: prp ak 

li,qw|| @evpi. 
Stein| [auf 

 
ak ma] a, a2, B 

li,qon# w-&de 
Stein] der-aber 

 hier, 

 
pn no ma  

o]j ouv 
welcher nicht 

 
3 p ft ps 

kata&luqh,setai 
{von oben} wird herab-gelöst werden er 
wird allbezüglich-losgelöst werden er 

wird allbezüglich-auflösend weggebrochen werden er. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt („irgendeinem“ fehlt, ak statt dt): 

„in welchen hier nicht von diesem Stein auf Stein gelassen werden wird,“ 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („hier“ fehlt): 

„in welchen nicht von diesem Stein auf irgendeinem Stein gelassen werden wird,“ 

 

Diese 

Dinge, 

welche 

ihr 

erschaut: 

Es 

werden 

individuell 

Tage 

kommen, 

1
in 

1
welchen 

1
hier 

1
nicht 

1
von 

1
diesem 

1
Stein 

1
auf 

1
irgendeinem 

1
Stein 

1
gelassen 

1
werden 

1
wird, 

welcher 

nicht 

allbezüglich 

auflösend 

weggebrochen 

werden 

wird. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 26.31 
Jer 7.14 

1 Kön 9.7+8 
2 Chr 7.20 

 
Mat 22.7 

 
 
 
 
 
 
 

Jer 26.18 
Mi 3.12 

Luk 19.44 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 23.38 
(Luk 13.35) 

 
Mat 27.40 
Mar 15.29 
Apg 6.14 

 

 



9. April 2021  Luk 21.1-38  
21. September 2011-29. September 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

990 

Zeichen (des Danebenseins) 
Anzeichen (des unmittelbaren Seins) 

Signal (der Anwesenheit 
Andeutung (der Parusie) 

 
und) 

 
der Zusammenvollendigung 
der gesamten Verwirklichung 
des Gesamtziels 

 
7.)  7.) 

3 p pl a1 ig 

evp&hr&w,thsan 
(Jetzt) allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchten sie 

(Jetzt) allgebiets-Fließendes-erbaten sie 
(Jetzt) allgebiets-Fließendes-forderten sie 

(Jetzt) allgebiets-Rede-erbaten sie
 

(Jetzt) allgebiets-Rede-forderten sie
 

(Jetzt) befragten sie 
 

 3 p ak ma 

de. auvto.n 

aber ihn 
 

 pt pr no ma 

 le,gontej 
als Wortende 

 die Worte Gebrauchende 
 Sagende 

 

 

 
: 
 

vo vo ma 

 dida,s&kale 
Du rufhabender

2
-Geber

1 

 verhülltmachender
2
-Geber

1 

 idealer
2
-Geber

1 

 vortrefflicher
2
-Geber

1 

 Lehrer, 
 

  

po,te ou=n 
wann daher, 

 

pna no ne pl  

tau/ta  
diese Ereignisse, 

 

  

  
jedes einzelne 

 

  

  
von ihnen 

 

3 p ft md (dp)  

e;stai kai. 
individuell sein wird es, und 

 

pn no ne  

ti,  
was ist es 

 

 no ne 

to. shmei/on 
das Zeichen, 
das Anzeichen 
das Signal 
die Andeutung 

 

 3 p pr kj 

o[t&an me,llh| 
wann-gleichsam sich anschicken würde / sollte es, 

wenn-der Fall eintritt, daß sich künftig ereignen würde / sollte es 
 sich im Begriff befinden würde / sollte es 

 

pna no ne pl  

tau/ta  
diese Dinge 

 

if pr md/ps dp if pr md/ps dp (Zustand) 

gi,nesqai  
individuell werden zu lassen in das Werden gebracht sein zu lassen 

individuell geschehen zu lassen in das Geschehen gebracht sein zu lassen 
sich entwickeln zu lassen in die Entwicklung gebracht sein zu lassen 

 

if pr md/ps dp (Vorgang)  

  
in das Werden gebracht werden zu lassen ? 

in das Geschehen gebracht werden zu lassen  
in die Entwicklung gebracht werden zu lassen  

 

 

Zeichen 
 

(der 
 

Anwesenheit 
 

und) 
 

der 
 

gesamten 
 

Verwirklichung 
 
 

Sie 
 

befragten 
 

ihn 
 

aber 
 

(jetzt)
a
, 

 

indem 
 

sie 
 

(wie folgt)
pt 

 

sagten: 
 

Du, 
 

Lehrer, 
 

diese 
 

Ereignisse, 
 

wann 
 

wird 
 

jedes 
 

einzelne 
 

von 
 

ihnen 
 

individuell 
 

sein, 
 

und 
 

was 
 

ist 
 

das 
 

Zeichen, 
 

wann 
 

gleichsam 
 

es 
 

sich 
 

anschicken 
 

würde, 
 

diese 
 

Dinge, 
 

jedes 
 

einzelne 
 

von 
 

ihnen 
 

individuell 
 

geschehen 
 

zu 
 

lassen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.3-5 
Mar 13.3-6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.27 
Luk 17.24 

 
(Mat 24.37) 
(Luk 17.26) 

 
(Mat 27.39) 
(Luk 17.27) 
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8.)  8.) 
no ma   

o ̀  de. 
Der Angesprochene aber 

 
3 p a2 kp  

ei=pen  
(alles überschauend) sagte er : 

 
2 p pl pr i!  

ble,pete  
Habet im Blick ihr ! 

 
pt+a1 kj 2 p pl a1 kj ps ig 

mh. planhqh/te 
Nicht (jetzt) beirrt werden soll(te)t ihr 

 (jetzt) irregeführt werden soll(te)t ihr. 
 

aj no ma pl  

polloi. ga.r 
Viele denn 

 
3 p pl ft md dp prp dt 

evleu,sontai evpi. 
individuell kommen werden sie auf 

 aufgrund von 
 

 dt ne 

tw/ ov&no,mati 
dem, welches-Denken Bestimmendes ist, 
dem, welches-bestimmungsgemäß ist, 
dem, welches-gesetzmäßig ist, 
dem Namen, 

 
1 p gn  pt pr no ma pl 

mou  le,gontej 
meinerseits, als Wortende 

meines,  die Worte Gebrauchende 
meines,  Sagende 
meinem,   

 
a, a2, B [A, R] 

 @o]ti# 
|:| [daß] 
 [:] 

 
1 p np 1 p pr  

evgw, eivmi  
Ich, bin ich es, 

 
  

kai,  
und : 

 

[a2, A, B, R: no ma 

@o` ̀ kairo.j 
[Die Gelegenheit 

 [Frist 
 [Zeitspanne 

 
3 p pe] 

h;g&giken# 
im-Handschlag erreichbar ist sie] 

genaht ist sie] 
sich genähert hat sie] 

[nahegekommen ist sie.] 
[herangenaht ist sie] 

 
pt+a1 kj [A, R] 

mh. @ou=n# 
Nicht [daher] 

 [somit] 
 

2 p pl a1 kj ps ig 

poreuqh/te 
(jetzt) zum Hergehen veranlaßt werden soll(te)t ihr 

 
prp gn 3 p pl gn ma 

ovpi,sw auvtw/n 
hinter ihrerseits 
nach ihnen. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„indem sie (wie folgt)
pt

 sagen: 
Ich, ich bin es, und: Die Frist ist nahegekommen. 

Ihr soll(te)t (jetzt)
a
 nicht zum hinter ihnen Hergehen veranlaßt werden.“ 

1
aLCodex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„indem sie (wie folgt)
pt

 sagen: 
Ich, ich bin es, und: Die Frist ist nahegekommen. 

Ihr soll(te)t daher (jetzt)
a
 nicht zum hinter ihnen Hergehen veranlaßt werden.“ 

 

Der 
 

Angesprochene 
 

aber 
 

sagte 
 

(alles überschauend)
a
: 

 

Habet 
 

im 
 

Blick! 
 

Ihr 
 

soll(te)t 
 

(jetzt)
a 

 

nicht 
 

irregeführt 
 

werden. 
 

Denn 
 

viele 
 

werden 
 

individuell 
 

aufgrund 
 

von 
 

dem, 
 

welches 
 

bestimmungsgemäß 
 

meines 
 

ist, 
 

kommen, 
 

1
indem 

 
1
sie 
 

1
(wie folgt)

pt 

 
1
sagen: 

 
1
Ich, 

 
1
ich 

 
1
bin 

 
1
es, 

 
1
und: 

 
1
Ihr 
 

1
soll(te)t 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
nicht 

 
1
zum 

 
1
hinter 

 
1
ihnen 

 
1
Hergehen 

 
1
veranlaßt 

 
1
werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 5.6 
Kol 2.8 

2 Thes 2.3 
2 Tim 3.13 
Apk 12.9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 14.14 
Joh 5.43 

 
 
 
 
 

2 Thes 2.3 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 13.6 
 
 
 
 
 

Mat 24.24 
Luk 17.23 

 
 

Jak 5.8 
1 Petr 4.7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.23 
Mar 13.21 
Luk 17.23 

 
1 Joh 4.1 

 



9. April 2021  Luk 21.1-38  
21. September 2011-29. September 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

992 

Vorzeichen 

 
der 
des 
der 
des 
des 

 
Vollendigung 

vollen Zuendekommen 
Verwirklichung 

Ziels 
Zolls 

 
9.)  9.) 

 

o[t&an 
Wann-gleichsam 

Wenn-der Fall eintritt, daß 

 
 2 p pl a1 kj kt 

de. avkou,shte 
aber (de facto) hören solltet ihr 

 
prp gn ak ma pl 

 pole,mouj 
bezüglich Streite 

 Bekriegereien 
 Polemiken 

 
 prp gn 

kai.  
und bezüglich 

 
ak fe pl 

av&kata&stasi,aj 
Un-Herab-Stände 

allbezüglichen-Nichteinordnen-eines sich unter Autorität zu stellenden Standes
 

entsprechenden
2
-Un

1
-Beständigkeiten

3 

un-angemessenen-Zustände {der Unordnung} 
Aufruhre, 

 
pk+a1 kj 2 p pl a1 kj ps kt 

mh. ptohqh/te 
nicht (de facto) erschreckt werden sollt(e)t ihr, 

 
3 p pr ips  

dei/ ga.r 

verbindlich bedeutet es denn, 
stattfinden muß es  

 
a, B, R: pna ak ne pl  

tau/ta  
diese Dinge 
A = 2  

 
if a2 md dp kt av 

gene,sqai prw/ton 
(de facto) individuell werden zu lassen vorher, 

(de facto) individuell geschehen zu lassen zuerst 
(de facto) sich entwickeln zu lassen  

A = 1  

 
  

avllV ouvk 

etwas anderes war bestimmt nicht 
jedoch  

 
av 

euv&qe,wj 
für das Wohl-gesetzt 

geradewegs 
sofort 

 
 no ne 

to. te,loj 
die Vollendigung 
das volle Zuendekommen 
die Verwirklichung. 
das Ziels 
der Zoll 

 

 

Vorzeichen 

der 

Verwirklichung 

 

Wann 

gleichsam 

ihr 

(de facto)
a
 

aber 

bezüglich 

Streite 

und 

bezüglich 

Aufruhre 

hören 

solltet, 

sollt(e)t 

ihr 

(de facto)
a
 

nicht 

erschreckt 

werden. 

Denn 

es 

bedeutet 

verbindlich, 

diese 

Dinge 

individuell 

vorher 

(de facto)
a
 

geschehen 

zu 

lassen, 

jedoch 

ist 

es 

nicht 

sofort 

die 

Verwirklichung. 

 
 
 
 
 

Mat 24.6-8 
Mar 13.7+8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 3.25 
2 Thes 2.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 1.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 6.4 
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10.)  10.) 
 3 p ipe 

to,te e;legen 
Dann wortete er 

 die Worte gebrauchte er 
 sagte er 

 
 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 
 

 
: 
 

3 p ft ps 

evgerqh,setai 
Wird erweckt werden sie 

Wird wachgemacht werden sie 
Wird aufgerichtet werden sie 

 
 no ne 

ga.r e;&qnoj 
denn sich-selbst als Gruppe Gesetzte 

 sich-selbst als eigenwillig Zeigende 
 aneinander Gewöhnte 
 Nation 

 
prp ak ak ne 

evpi. e;&qnoj 
auf sich-selbst als Gruppe Gesetzte 

auf zu sich-selbst als eigenwillig Zeigende 
 aneinander Gewöhnte 
 Nation 

 
 no fe 

kai. basilei,a 
und voranschreitende Mannschaft 

 den Fortschritt bestimmende Mannschaft 
 auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft 
 Regentschaft 
 Regierung 
 Königsherrschaft 
 Königreich 
 Königtum 
 basisgebende Mannschaft 

 
prp ak ak fe 

evpi. basilei,an 
auf voranschreitende Mannschaft 

auf zu den Fortschritt bestimmende Mannschaft 
 auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft 
 Regentschaft 
 Regierung 
 Königsherrschaft 
 Königreich 
 Königtum 
 basisgebende Mannschaft 

 

 
Dann 

 
gebrauchte 

 
er 

 
die 

 
Worte 

 
zu 

 
ihnen: 

 
Denn 

 
es 

 
wird 

 
Nation 

 
auf 

 
Nation 

 
und 

 
Königreich 

 
auf 

 
Königreich 

 
zu 

 
erweckt 

 
werden, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hag 2.21+22 
2 Chr 15.6 

 
 
 
 
 

Jes 19.2 
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11.)  11.) 
no ma pl a, B, R 

seismoi. te 
Beben außerdem 

Erdbeben,  
Seismen  

 

aj no ma pl a, B 

mega,loi kai. 
große, und 

 

prp ak  ak ma pl 

kata.  to,pouj 
gemäß den Orten 

orteweise 
 

[A, R] a, A, R: no ma / fe pl 

@kai.# limoi. 
[auch] Dahinschwinden 

 Magerungen 
 B = 2 

 

 no ma pl 

kai. loimoi. 
und Dahinschwindende 

 Pestarten 
 Seuchen 
 B = 1 

 

3 p pl ft md (dp) a, A, R: ne ne pl 

e;sontai |fo,bht&ra,| 
individuell sein werden sie, Furcht-Fließende 

 furcht-einflößende Dinge 
 

[B: aS]  

@fo,bhq&ra,# te 
 außerdem 

 

 [A, R] 

kai.  
und [als] 

 

a: no ne pl aj no ne pl 

shmei/a mega,la 
Zeichen, große, 

Anzeichen  
Signale  

Andeutungen  
A, R = 1 / B = 3 A, R = 4 / B = 4 

 

pr gn  

avpV  
von dem 

A, R = 2 / B = 1  
 

gn ma  

ouvr&anou/  
sichtbar-Oberen jedes 

Himmel,  
A, R = 3 / B = 2  

 

  

  
einzelne von 

 

 3 p ft md (dp) 

 e;stai 
ihnen individuell sein wird es. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt (Wortreihenfolge): 

„außerdem werden individuell große Erdbeben und orteweise Seuchen und Magerungen sein, 
außerdem furchteinflößende Dinge 

und vom Himmel große Zeichen, jedes einzelne von ihnen wird individuell sein.“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt (Wortreihenfolge): 

„außerdem werden individuell große Erdbeben, orteweise auch Magerungen und Seuchen sein, 
außerdem furchteinflößende Dinge 

und als Zeichen vom Himmel große, jedes einzelne von ihnen wird individuell sein.“ 

 

1
außerdem 

1
werden 

1
individuell 

1
große 

1
Erdbeben 

und 

1
orteweise 

1
Magerungen 

1
und 

1
Seuchen 

1
sein, 

1
außerdem 

1
furchteinflößende 

1
Dinge 

1
und 

1
große 

1
Zeichen 

1
vom 

1
Himmel, 

1
jedes 

1
einzelne 

1
von 

1
ihnen 

1
wird 

1
individuell 

1
sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 11.28 
Apk 6.6+8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 6.12 
 
 

Joel 3.3 
 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreibt: 

„es 
werden 

individuell 
große 

Erdbeben, 
orteweise 

auch 
Magerungen 

und 
Seuchen 

sein, 
außerdem 

furchteinflößende 
Dinge 
und 
als 

Zeichen 
vom 

Himmel 
große, 
jedes 

einzelne 
von 

ihnen 
wird 

individuell 
sein.“ 
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Danebengeben 
Unmittelbares Dahingeben 

Überliefern 
 

der 
 

Treuen 
in Treueverbindung Stehenden 

Glaubenden 
- 

Hintergründe 
 

12.)  12.) 
prp gn  

pro. de. 
Vor aber 

 

pn gn ne pl  

tou,twn  
diesen Dingen 

 

aj gn ne pl 3 p pl ft 

pa,ntwn evpi&balou/sin 
allen allgebiets-angetrieben anlegen werden sie 

 daraufhin-angetrieben anlegen werden sie 
 

prp ak a: 3 p pl ak ma 

evfV |auvtou/j| 
auf zu |sie| 

 

[a1, A, B, R: 2 p pl ak]  

@ùma/j# ta.j 
[euch] die 

 

ak fe pl 3 p pl gn ma 

cei/raj auvtw/n 
Hände, ihrerseits 

 ihre, 
 

  

kai.  
und euch 

 

3 p pl ft  

diw,xousin  
verfolgen werden sie als 

 

 pt pr no ma pl 

 para&dido,ntej 
euch daneben-Gebende 

 unmittelbar-Dahingegebende 
 Überliefernde 

 

prp ak a, a1, B 

eivj ta.j 
hinein in die 

h
in  

 

ak fe pl  

sun&agwga.j kai. 
Zusammen-Führungsorte und 

Versammlungsorte  
Syn-agogen  

 

 ak fe pl 

 fulaka,j 
die Gewahrsamsorte 

 Verwahrungsorte, 
 Obhutsorte 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Aber vor allen diesen Dingen 
werden sie auf euch zu allgebiets angetrieben ihre 

d
 Hände anlegen, 

und sie werden euch verfolgen, 
indem sie (im weiteren Zeitververlauf)

pt 

euch 
h
in die Versammlungsorte und Verwahrungsorte überliefern,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („die“ fehlt): 

„Aber vor allen diesen Dingen 
werden sie auf euch zu allgebiets angetrieben ihre 

d
 Hände anlegen, 

und sie werden euch verfolgen, 
indem sie (im weiteren Zeitververlauf)

pt 

euch 
h
in Versammlungsorte und Verwahrungsorte überliefern,“ 

 

Überliefern 

der 

in 

Treueverbindung 

Stehenden 

- 

Hintergründe 

 

1
Aber 

1
vor 

1
allen 

1
diesen 

1
Dingen 

1
werden 

1
sie 

1
auf 

1
sie 

1
zu 

1
allgebiets 

1
angetrieben 

1
ihre 

d
 Hände 

1
anlegen, 

1
und 

1
sie 

1
werden 

1
euch 

1
verfolgen, 

1
indem 

1
sie 

1
(im weiteren Zeitververlauf)

pt 

1
euch 

1h
in 

1
die 

1
Versammlungsorte 

1
und 

1
Verwahrungsorte 

1
überliefern, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.16-18 
Mar 13.9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 4.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 8.3 
Apg 12.4 
Apk 2.10 

 
Joh 16.2 
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a, B: pt pr ak ma pl md/ps 

 avp&agome,nouj 
|als euch Weg-Führenlassende 

 |euch Ab-Führenlassende 
 

pt pr ak ma pl md/ps (Zustand) pt pr ak ma pl md/ps (Vorgang) 

  
Weg-Geführtseiende Weg-Geführtwerdende| 
Ab-Geführtseiende Ab-Geführtwerdende| 

 
[A, R: pt pr ak ma pl md/ps 

 @avgome,nouj# 
[als euch Führenlassende 

 
pt pr ak ma pl md/ps (Zustand) pt pr ak ma pl md/ps (Vorgang)] 

  
Geführtseiende Geführtwerdende] 

 
prp ak ak ma pl 

evpi. basilei/j 
auf zu Voranschreitende 

 den Fortschritt Bestimmende 
 auf Veranlassung Aufgestiegene 
 Regenten 
 Regierungsvollmacht Ausübende 
 Könige 
 Königsherrscher 
 Basisgeber 

 
 ak ma pl 

kai. h`gemo,naj 
und bevollmächtigte Führer 

 bevollmächtigte Leiter 
 bevollmächtigte Einstufer {der Untertanen} 
 Prokuratoren 

 
prp gn  

e[n&ek&en tou/ 
in-aus dem Grund ist dessen, 

um ... willen dessen, 
 dessen, 
 des 

 
gn ne 1 p gn 

ovno,mato,j mou 

welches-Denken Bestimmendes ist, mein. 
welches-bestimmungsgemäß ist, mein 

welches-gesetzmäßig ist, mein 
Namens, meines 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 
„indem ihr (im weiteren Zeitververlauf)

pt
 auf Könige und bevollmächtigte Führer zu geführt werdet“ 

 
13.)  13.) 

3 p ft md 

avpo&bh,setai 
Individuell entscheidend-ansteigen wird es 

Sich im Weiterschreiten
2
 {doch}-entfernen

1
 wird es 

In Bezug auf sich entscheidend-voranschreiten wird es 
Sich entscheidend-fortschreitend auswirken wird es 

 
[a2, A, R] 

@de.# 
[aber] 

 
2 p pl dt prp ak 

ùmi/n eivj 
euch hinein in 

 
h
zu 

 
 ak ne 

 martu,rion 
das Zeugnis. 
dem Märtyrium 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Es wird sich aber euch 
h
zum Zeugnis entscheidend fortschreitend auswirken.“ 

 

1
indem 

 
1
ihr 

 
1
(im weiteren Zeitververlauf)

pt 

 

1
auf 

 
1
Könige 

 
1
und 

 
1
bevollmächtigte 

 
1
Führer 

 
1
zu 

 
1
weggeführt 

 
1
werdet 

 
um 

 
dessen 

 
willen, 

 
welches 

 
mein 

 
Denken 

 
Bestimmendes 

 
ist. 

 
 

1
Es 

 
1
wird 

 
1
sich 

 
1
euch 

 
h
zum 

 
1
Zeugnis 

 
1
entscheidend 

 
1
fortschreitend 

 
auswirken. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 25.23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.9 
Luk 21.17 
Apg 9.16 
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Kein 
 

eigenes 
 

Kümmern 
 

vor 
 

Erhalt 
 

von 
 

Mund 
 

und 
 

Weisheit 
Gescheitheit 

Sophia 
- 

Gegenseitiges 
 

Töten 
- 

Keine 
 

gänzliche 
 

Weglösung 
 

des 
 

Haares 
- 

Seelenerwerbung 
 

14.)  14.) 

2 p pl a1 ig [a2, A, B, R] 

qe,te @ou=n# 
(Jetzt) setzet ihr [daher] 

 

prp dt  

evn tai/j 
in den 

 

dt fe pl 2 p pl gn 

k&ardi,aij ùmw/n 

auch-Betränkten eurerseits 
auch-Begossenen euren, 
auch-Bewässerten  
auch-Befruchteten  

Herzen,  
 

 if pr 

mh. pro&meleta/n 
nicht euch vorher-darum zu kümmern, 

 

if a1 ps (dp) kt 

avpo&loghqh/nai 
(de facto) zum Weg-Worten veranlaßt zu werden 

(de facto) von euch aus-zum Worte der Rechtfertigunggebrauchen veranlaßt zu werden 
(de facto) zum Verantworten veranlaßt zu werden. 

(de facto) zum Verteidigen veranlaßt zu werden 
(de facto) zum Entschuldigen veranlaßt zu werden 

 

 

Kein 

eigenes 

Kümmern 

vor 

Erhalt 

von 

Mund 

und 

Weisheit 

- 

Gegenseitiges Töten 

- 

Keine 

gänzliche 

Weglösung 

des 

Haares 

- 

Seelenerwerbung 

 

Setzet 

[daher] 

(jetzt)
a
 

in 

euren 
d
 Herzen, 

euch 

nicht 

vorher 

darum 

zu 

kümmern, 

(de facto)
a
 

zum 

Verantworten 

veranlaßt 

zu 

werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.21-25 
Mar 13.12+13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 1.7 
Luk 12.11 

 
 
 
 

Luk 12.11+12 
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15.)  15.) 
1 p no  1 p ft 

evgw. ga.r dw,sw 
Ich denn, geben werde ich 

 
2 p pl dt ak ne  

ùmi/n sto,ma kai. 
euch Mund und 

 Schnittseite  

 
ak fe pn dt fe  

sofi,an h-| ouv 
Weisheit, welcher nicht 

Gescheitheit   
Sophia   

 
3 p pl ft md a, B: if a1 kt 

dunh,sontai avnti&sth/nai 
individuell vermögen werden sie, (de facto) zu wider-stehen 

individuell Macht haben werden sie  
individuell Können haben werden sie  
individuell Fähigkeit haben werden sie  
individuell Dynamik haben werden sie A, R = 3 

 
 if a2 kt 

h' avnt&eipei/n 
oder (de facto) anstattdessen-zu sagen 

 (de facto) zu entgegnen 
A, R = 2 A, R = 1 

 
a, A, R: aj no ma pl [B: aj no ma pl] 

|pa,ntej| @a[&pantej# 
|alle| [welche-alle] 

 [allesämtlichen] 

 
pt pr no ma pl md/ps dp pt pr no ma pl md/ps dp (Zustand) 

avnti&kei,menoi  
individuell Anstatt-Legenden zum Anstatt-Legen Veranlaßtseienden 

individuell anstelle von-Legenden zum anstelle von-Legen Veranlaßtseienden 
individuell Dawider-Liegenden zum Dawider-Liegen Veranlaßtseienden 
individuell Entgegen-Liegenden zum Entgegen-Liegen Veranlaßtseienden 

 
pt pr no ma pl md/ps dp (Vorgang) 2 p pl dt 

 ùmi/n 

zum Anstatt-Legen Veranlaßtwerdenden euch. 
zum anstelle von-Legen Veranlaßtwerdenden  

zum Dawider-Liegen Veranlaßtwerdenden  
zum Entgegen-Liegen Veranlaßtwerdenden  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (Wortreihenfolge): 

„welcher alle diejenigen, 
die (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 zum euch Entgegenliegen veranlaßt werden, 

individuell nicht vermögen werden, 
(de facto)

a
 zu entgegnen oder (de facto)

a
 zu widerstehen.“  

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„welcher diejenigen, allesämtlichen, 
die (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 zum euch Entgegenliegen veranlaßt werden, 

individuell nicht vermögen werden, 
(de facto)

a
 zu widerstehen oder (de facto)

a
 zu entgegnen.“ 

 

Denn 

ich, 

ich 

werde 

euch 

Mund 

und 

Weisheit 

geben, 

1
welcher 

1
alle 

1
diejenigen, 

1
die 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
zum 

1
euch 

1
Entgegenliegen 

1
veranlaßt 

1
werden, 

1
individuell 

1
nicht 

1
vermögen 

1
werden, 

1
(de facto)

a
 

1
zu 

1
widerstehen 

1
oder 

1
(de facto)

a
 

1
zu 

1
entgegnen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 4.12+15 
Mat 10.19+20 

 
 

1 Kor 2.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 6.10 
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16.)  16.) 
3 p ft ps 

para&doqh,sesqe 
Werdet daneben-geben werden ihr 

Werdet unmittelbar-dahingeben werden ihr 
Werdet überliefern werden ihr 

 
  

de. kai. 
aber auch 

 
prp gn gn ma pl 

ù̀po. gone,wn 
von her gemeinsam Werdenmachenden 

von denen Gewordenenes 
 Eltern 

 
 prp gn 

kai.  
und von her 

 von 

 
gn ma pl  

av&delfw/n kai. 
denen die gleichen-Mutterschoßes sind, und 

Brüdern  

 
prp gn aj gn ma pl 

 sug&genw/n 
von her mit im Zusammenhang-Gewordenen 

von Zugehörigen zusammen-mit dem Geschlecht 

 Zugehörigen zusammen-mit der Generation 

 Verwandten 

 
 prp gn 

kai.  
und von her 

 von 

 
gn ma pl  

fi,lwn kai. 
Freunden, und 

 
3 p pl ft  

qanatw,sousin  
töten werden {lassen} sie etliche 

 
prp gn 2 p pl gn 

evx ùmw/n 

aus euer 
 euch, 

 

 

Ihr 

werdet 

aber 

auch 

von 

Eltern 

und 

von 

Brüdern 

und 

von 

Verwandten 

und 

von 

Freunden 

überliefert 

werden, 

und 

sie 

werden 

etliche 

aus 

euch 

töten 

{lassen}, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 9.3 
Mi 7.6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.35+36 
Mat 24.10 
Apg 7.59 
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17.)  17.) 
 2 p pl ft md (dp) 

kai. e;sesqe 
und individuell sein werdet ihr 

 
pt pr no ma pl md/ps pt pr no ma pl md/ps (Zustand) 

misou,menoi  
euch Hassenlassende Gehaßtseiende 

euch Geringachtenlassende Geringgeachtetseiende 
 

pt pr no ma pl md/ps (Vorgang) prp gn 

 ùpo. 
Gehaßtwerdende von her 

Geringgeachtetwerdende von 
 

pna gn ma pl prp ak  

pa,ntwn dia. to. 
aller wegen dessen, 
allen  dessen, 

  dessen, 
  des 

 
ak ne 1 p gn 

o;&noma, mou 
welches-Denken Bestimmendes ist, meinerseits 
welches-bestimmungsgemäß ist, mein. 

welches-gesetzmäßig ist, mein 
Namens, meines 

 
18.)  18.) 

  no fe  

kai.  qri.x evk 
Und ein Haar aus 

 
 gn fe 2 p pl gn 

th/j kefalh/j ùmw/n 
dem Haupt, eurerseits 

  eurem, 
 

   

ouv  mh. 
nicht, ja nicht 

keinesfalls 
 

3 p a2 md kj kt 

avp&o,&lhtai 
(de facto) individuell sich gänzlich-weg-lösen würde es 

(de facto) individuell verlorengehen
vn

 würde es. 
(de facto) individuell zugrunde gehen würde es 

 
19.)  19.) 

prp dt  

evn th/| 
In dem 

Infolge von  
 

dt fe 2 p pl gn 

ùpo&monh/| ùmw/n 
Unten-Bleiben eurerseits, 

unter dem Auferlegten-Bleiben, eurem 
unten-Ausharren  

unter dem Auferlegten-Ausharren  
Erdulden  

 
a, R: 2 p pl a1 i! md dp kt [A, B: 3 p ft md dp] 

|kth,sasqe| @kth,sesqe# 
|(de facto) individuell erwerbet ihr| [individuell erwerben werdet ihr] 

 
 ak fe pl 2 p pl gn 

ta.j yuca.j ùmw/n 
die Erkaltenden eurerseits 

 zu Kühlenden eure, 
 Behauchten  
 Beatmeten  
 Seele,  
 Psychen  

 
a, R [A, B] 

  
|!| [.] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Infolge von unter dem Auferlegten Bleiben eurerseits 
werdet ihr individuell eure 

d
 Seelen erwerben.“ 

 

und 
 

ihr 
 

werdet 
 

individuell 
 

solche 
 

sein, 
 

die 
 

(fortlaufend)
pt 

 

von 
 

allen 
 

wegen 
 

dessen, 
 

welches 
 

mein 
 

Denken 
 

Bestimmendes 
 

ist, 
 

gehaßt 
 

werden. 
 
 

Und 
 

es 
 

würde 
 

(de facto)
a 

 

individuell 
 

keinesfalls 
 

ein 
 

Haar 
 

aus 
 

eurem 
d
 Haupt 

 

verlorengehen
vn

. 
 
 

1
Erwerbet 

 
1
(de facto)

a 

 
1
individuell 

 
1
infolge 

 
1
von 

 
1
dem 

 
1
unter 

 
1
dem 

 
1
Auferlegten 

 
1
Bleiben 

 
1
eurerseits 

 
1
eure 

d
 Seelen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 6.22 
Joh 15.18-21 

 
 
 
 

Mat 24.9 
1 Joh 3.13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Sam 14.45 
Mat 10.30 
Luk 12.7 

 
 

Apg 27.34 
 
 
 
 

Mat 13.23 
Mar 4.20 
Luk 8.15 

 
2 Chr 15.7 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.13 
Apk 2.10 

 
Röm 5.3 

Heb 10-36+39 
2 Petr 1.6 
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(Der Gräuel der) Verödung 
(Das Abscheuliche)  Verwüstung 

 
20.)  20.) 

  

o[t&an de. 
Wann-gleichsam aber 

Wenn-der Fall eintritt, daß  
 

2 p pl a2 kj kt  

i;dhte  
(de facto) gewahren solltet ihr als 

(de facto) wahrnehmen solltet ihr  
 

pt pr ak fe md/ps pt pr ak fe md/ps (Zustand) 

kukloume,nhn  
sich einkreisenlassende eingekreistseienden 

 eingekreistseienden 
 eingekreistseienden 
 eingekreistseienden 
 eingekreistseiende 

 
pt pr ak fe md/ps (Vorgang) prp gn 

 ùpo. 
eingekreistwerdenden von her 
eingekreistwerdenden von 
eingekreistwerdenden  
eingekreistwerdenden  
eingekreistwerdenden  
eingekreistwerdende  

 
 gn ne pl 

 strato&pe,dwn 
den Fuß

2
-Kriegsmächten

1 

 Fuß
2
-Heeren

1 

 
a, B [A, R: ak fe] 

 @th.n# 
|den| [den] 
|den| [den] 
|den| [den] 
|den| [den] 
|die| [die] 

 
hebrÜ: ak fe  

VIerou&salh,m to,te 
zielseienden-Frieden dann 

überfließenden-Frieden  
durchtränkenden-Frieden  

errechteten-Frieden  
Jeru-Salem  

 
2 p pl a2 i! kt / 2 p pl a2 kj kt 

gnw/te 
(de facto) wissen sollt ihr / (de facto) wissen solltet ihr, 

(de facto) zur Kenntnis nehmen sollt ihr / (de facto) zur Kenntnis nehmen solltet ihr 
(de facto) erkennen sollt ihr / (de facto) erkennen solltet ihr 

 
 

o[ti 
daß 

 
a, B, R: 3 p pe [A: 3 p a1 kt] 

|h;g&giken| @h;g&gisen# 
|im-Handschlag erreicht ist sie| [(de facto) im-Handschlag erreicht ist sie] 

|genaht ist sie| [(de facto) genaht ist sie] 
|sich genähert hat sie| [(de facto) sich genähert hat sie] 

|nahegekommen ist sie| [(de facto) nahegekommen ist sie] 
|herangenaht ist sie| [(de facto) herangenaht ist sie] 

 
 no fe 

h̀ evrh,mwsij 
die Verödung 

 Verwüstung, 

 
3 p gn fe 

auvth/j 
ihrerseits 

ihre. 
 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Wann gleichsam ihr 
(de facto)

a
 die von Fußheeren eingekreistseiende Jerusalem wahrnehmen solltet, 

dann sollt ihr (de facto)
a
 wissen, daß ihre 

d
 Verwüstung genaht ist.“ 

 

(Das Gräuel der) Verwüstung 

 

1
Wann 

1
gleichsam 

1
ihr 

1
(de facto)

a
 

1
die 

1
von 

1
Fußheeren 

1
eingekreistseiende 

1
Jerusalem 

1
wahrnehmen 

1
solltet, 

1
dann 

1
sollt 

1
ihr 

1
(de facto)

a
 

1
wissen, 

1
daß 

1
ihre 

d
 Verwüstung 

1
genaht 

1
ist. 

 
Mat 24.15-20 
Mar 13.14-18 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 19.43 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dan 9.26+27 
Mat 23.38 

(Luk 13.35) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Wann 

gleichsam 

ihr 

(de facto)
a
 

die 

von 

Fußheeren 

eingekreistseiende 

Jerusalem 

wahrnehmen 

solltet, 

dann 

sollt 

ihr 

(de facto)
a
 

wissen, 

daß 

ihre 
d
 Verwüstung 

(de facto)
a 

genaht 

ist.“ 
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21.)  21.) 
 no ma pl prp dt 

to,te oi ̀ evn 
Dann die in 

 

 hebrÜ: dt fe  

th/| VIoudai,a|  
dem Dankenden seienden 

 Bekennenden  
 Judäa,  
 jüdischen Erdland  

 

3 p pl pr i! 

feuge,twsan 
fliehen sollen sie 

flüchten sollen sie 
entrinnen sollen sie 

in Verbannung entkommen sollen sie 
 

prp ak  

eivj ta. 
hinein in die 

h
in  

h
in Richtung auf 

 

 

ak ne pl  

o;rh  
als erhöht sichtbaren Gebiete !, 

Berggebiete  
 

  prp dt 

kai. oi ̀ evn 
und die in 

 

 aj dt ne 2 p pl gn fe 

 me,sw| auvth/j 
der Mitte, ihrer, 

 

 3 p pl pr i! 

 evk&cwrei,twsan 
seienden herausgehend-Raum geben sollen sie 

 aus-weichen sollen sie 
 daraus-entweichen sollen sie 

 

  a, B, R: prp dt 

kai. oi ̀ |evn| 
und die in 

 

[A]   

@evm# tai/j  
 den {umliegenden} 

 

dt fe pl   

cw,raij  mh. 
Räumen seienden nicht 

Gegenden   
 

3 p pl pr i! md/ps dp 

eivs&erce,sqwsan 
individuell hinein-kommen sollen sie 

 

3 p pl pr i! md/ps dp (Zustand) 

 
zum Hinein-Kommen veranlaßt sein sollen sie 

 

3 p pl pr i! md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Hinein-Kommen veranlaßt werden sollen sie 

 

prp ak 3 p pl ak ma  

eivj auvth,n  
hinein in sie !, 

h
in   

h
in Richtung auf   

 

 

Dann 

sollen 

die 

in 

dem 

jüdischen 

Erdland 

seienden 

h
in 

die 

Berggebiete 

fliehen!, 

und 

die 

in 

ihrer 

Mitte 

seienden 

sollen 

daraus 

entweichen, 

und 

die 

in 

den 

{umliegenden} 

Gegenden 

seienden 

sollen 

individuell 

nicht 

h
in 

sie 

hineinkommen!,
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 19.17 
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22.)  22.) 
 no fe pl 

o[ti h`me,rai 
da Tage 

 
 gn fe 

 evk&di&kh,sewj 
der außerordentlichen-durchweg-Brennung 
der Aufzeigung-aus dieser Lage 
des Heraus-Rechtens 
der Bestrafung 
der Rache 

 
pn no fe pl a 

au-tai,  
diese |sind sie| 

 
[A, B, R: 3 p pl pr] prp gn 

@eivsin#  
[sind sie] betreffs 

 
gn ne  

tou/  
dessen, weil 

 
if a1 ps kt  

plhsqh/nai  
(de facto) erfüllt zu werden bestimmt ist es 

 
prp ak aj ak ne pl 

 pa,nta 
hinein in alle 

h
für  

 
  

 ta. 
Dinge, die 

 
pt pe ak ne pl md/ps pt pe ak ne pl md/ps (Vorgang + Zustand) 

gegramme,na  
sich Schreibenlassenhabenden Geschriebenworden(seiend)en. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„da Tage der Rache diese sind,“ 

 

1
da 

1
Tage 

1
der 

1
Rache 

1
diese 

1
sind, 

betreffs 

dessen, 

weil 

es 

h
für 

all 

die 

Dinge, 

die, 

die 

(im Verlauf deses Zeitlaufs)
pt

 

geschrieben 

worden 

sind, 

bestimmt 

ist, 

(de facto)
a
 

erfüllt 

zu 

werden. 

 
 
 
 
 

5 Mos 32.35 
Jer 5.29 
Dan 9.26 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hos 9.7 
 

 



9. April 2021  Luk 21.1-38  
21. September 2011-29. September 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

1004 

23.)  23.) 
ij a, A, C, R  

ouvai. de. tai/j 
Wehe aber den 

 
prp dt dt fe pt pr no fe pl 

evn gastri. e;cousaij 
im Bauch Habenden 

Schwangeren 

 
  pt pr dt fe pl 

kai. tai/j qhlazou,saij 
und den Säugenden 

 
prp dt pna dt fe pl 

evn evkei,naij 
in dortigen 
 jenen 

 
 dt fe pl  

tai/j h`me,raij  
den Tagen ! 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („aber“ fehlt): 

„Wehe den Schwangeren und den Säugenden in den dortigen Tagen!“ 

 
Die 

 
große 

 
Not 

Notwendigkeit 

 
(der 

 
(Drängnis) 

Bedrängnis) 
(Drangsal) 

(Zusammenpferchung) 

 
3 p ft md (dp)  a: prp dt 

e;stai ga.r evn 
Individuell sein wird es denn in 

 
pna dt fe pl  dt fe pl 

evkei,naij tai/j h`me,raij 
dortigen den Tagen 

jenen   

 
 no fe 

 avn&a,gkh 
eine Hinauf-Pressung 

 Not, 
 Nötigung 
 Zwangslage 
 Zwangsläufigkeit 

 
 aj no fe 

 mega,lh 
eine große, 

 
prp gn  gn fe 

evpi. th/j gh/j 
gebiets des Erdlands 

 der Erde 

 
 no fe prp dt 

kai. ovrgh.  
und Zorn {aufgrund von} 

 
 dt ma pn dt ma 

tw/| law/| tou,tw| 
dem Gleichsprachigen diesem. 

 Volk,  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Denn es wird individuell große Not gebiets der Erde sein“ 

 

1
Wehe 

1
aber 

1
den 

1
Schwangeren 

1
und 

1
den 

1
Säugenden 

1
in 

1
den 

1
dortigen 

1
Tagen! 

 

Die 

große 

Not 

(der 

Bedrängnis) 

 

1
Denn 

1
in 

1
den 

1
jenen 

1
Tagen 

1
wird 

1
individuell 

1
große 

1
Not 

1
gebiets 

1
der 

1
Erde 

1
sein 

und 

Zorn 

{aufgrund 

von} 

dem 

diesem 

Volk. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 23.29 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.21 
Mar 13.19 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Joel 2.2) 
(Dan 12.1) 
(Apk 7.14) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 19.44 
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Der 
 

Fall 
 

Übersetzung siehe Text 

Jerusalems 
 

24.)  24.) 

 3 p pl ft md 

kai. pesou/ntai 
Und individuell fallen werden sie 

 
prp dt  

  
in dem 

infolge von der 
i
mittels  

 
dt ne  

sto,mati  
Mund des 

Schnittseite des 
 des 
 der 

 
a, A, R: gn fe [B: aS] 

|macai,raj| @macai,rhj# 
Zankenden  
Fechtenden  
Schwertes  
Machete  

 
 

kai. 
und 

 
3 p ft ps 

aivc&malwtisqh,sontai 
werden mit Speergewalt-zum Gefangenen gemacht werden sie 
werden mit Speergewalt-als Gefangenen gebracht werden sie 

werden zum Gefangenen gemacht werden sie 
werden als Gefangene gebracht werden sie 

 
a, B: prp ak a, B: 

eivj ta. 
hinein in die 

h
in  

h
in Richtung auf A, R = 2 

 
ak ne pl aj ak ne pl 

e;&qnh pa,nta 

sich-selbst als Gruppe Gesetzten alle. 
sich-selbst als eigenwillig Zeigenden  

aneinander Gewöhnten  
Nationen  
A, R = 3 A, R = 1 

 

 

Der 

Fall 

Jerusalems 

 

Und 

sie 

werden 

individuell 

infolge 

von 

der 

Schnittseite 

des 

Schwertes 

fallen, 

und 

sie 

werden 

als 

Gefangene 

gebracht 

werden 

h
in 

all 

die 

Nationen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hes 21.27 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 28.64 
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kai.  
Und der 

 der 
 der 
 der 
 die 

 
hebrÜ: no fe 3 p ft md (dp) 

VIerou&salh.m e;stai 
zielseiende-Friede individuell sein wird er / sie 

überfließende-Friede  
durchtränkende-Friede  

errechtete-Friede  
Jeru-Salem  

 
 pt pr no fe md/ps 

 patoume,nh 
eine sich Tretenlassende(r) 

 
pt pr no fe md/ps (Zustand) pt pr no fe md/ps (Vorgang) 

  
Getretenseiende(r) Getretenwerdende(r) 

 
prp gn  

ùpo.  
von her den 

von  

 
gn ne pl a, B: prp gn 

ev&qnw/n |a;cri 
sich-selbst als Gruppe Gesetzten |bis dahin, 

sich-selbst als eigenwillig Zeigenden  
aneinander Gewöhnten  

Nationen,  

 
pna gn ne [A, R: av] 

ou-| @a;cri# 
welches| [bis daß] 

|
w
daß|  

 
3 p pl a1 kj kt 

plhrwqw/sin 
(de facto) vervollständigt werden würden sie 

(de facto) vollständig erfüllt werden würden sie 

 
[B: 3 p pl ft md (dp)] 

@kai. e;sontai# 
[und individuell sein werden sie] 

 
 no ma pl 

 kairoi. 
die Gelegenheiten 

 Fristen 
 Zeitspannen 

 
 gn ne pl 

 ev&qnw/n 
der sich-selbst als Gruppe Gesetzten 

 sich-selbst als eigenwillig Zeigenden 
 aneinander Gewöhnten 
 Nationen. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„bis dahin, 
w
daß (de facto)

a
 vollständig erfüllt werden würden 

und individuell sein werden die Fristen der Nationen.“ 

 

Und 

Jerusalem 

wird 

individuell 

eine 

Getretenseiende 

sein 

von 

den 

Nationen, 

1
bis 

1
dahin, 

1w
daß 

1
(de facto)

a
 

1
vollständig 

1
erfüllt 

1
werden 

1
würden 

1
die 

1
Fristen 

1
der 

1
Nationen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 63.18 
Ps 79.1 

Apk 11.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 11.25 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sach 12.3 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„bis 

daß 

(de facto)
a
 

vollständig 

erfüllt 

werden 

würden 

die 

Fristen 

der 

Nationen.“ 
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Das 

 
Kommen 

 
des 

 
Sohnes 

 
des 

 
hinaufgewandt Eraugenden 

emporragend Augenden 
Hinaufgedrehten 

Mannesauges 
Antlitz des Mannes

 

Angesichts der Mannes
 

Menschen 

 
25.)  25.) 

 a, B: 3 p pl ft md (dp) 

kai. |e;sontai| 
Und |individuell sein werden sie| 

 
[A, C, R: 3 p ft md (dp)]  

@e;stai#  
[individuell sein wird es :] 

 
no ne pl prp dt 

shmei/a evn 
Zeichen in 

Anzeichen  
Signale  

Andeutungen  

 
 dt ma 

 h`li,w| 
der vollen Auswuchs Habenden 

 Sonne 

 
 prp dt 

kai.  
und in 

 
 dt fe 

 selh,nh| 
dem schimmernd Glänzenden 
dem Mond 
der Mondgöttin 
der Selene 

 
 prp dt 

kai.  
und in 

  

 
 dt ne pl 

 a;stroij 
den Blitzenden 

 Gestirnen, 
 

 

Das 

Kommen 

des 

Sohnes 

des 

Menschen 

 

1
Und 

1
Zeichen 

1
werden 

1
individuell 

1
in 

1
der 

1
Sonne 

1
und 

1
in 

1
dem 

1
Mond 

1
und 

1
in 

1
den 

1
Gestirnen 

1
sein, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.29-31 
Mar 13.24-27 

 
 
 
 

Jes 13.10 
Hes 32.7+8 
Am 5.18+20 

Joel 2.10 
Joel 3.4 

Joel 4.15 
Apg 2.19+20 
Apk 6.12+13 

Apk 8.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 6.13 
Apk 9.1 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 
Codex Ephraemi 

und 
Textus Receptus 

schreiben: 
„Und 

es 
wird 

individuell 
sein: 

Zeichen 
in 
der 

Sonne 
und 
in 

dem 
Mond 
und 
in 

den 
Gestirnen,“ 
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 prp gn 

kai. evpi. 
und gebiets 

 
 gn fe 

th/j gh/j 
des Erdlands 
der Erde 

 
Vorkommen nur in: 3 p ft md dp  

  
individuell sein wird es dann 

 
no fe  

sun&och.  
zusammen-große Last Haben der 

Zusammen-Drückung  
insgesamt-Bedrücktsein  

 
gn ne pl 

ev&qnw/n 
sich-selbst als Gruppe Gesetzten 

sich-selbst als eigenwillig Zeigenden 
aneinander Gewöhnten 

Nationen 

 
a, D prp dt 

kai. evn 
auch in 

 infolge von 

 
 dt fe 

 av&pori,a| 
der Gang

2
-losigkeit

1 

dem keinen-gangbaren Ausweghaben 
der ratlosen Verlegenheit 

dem ratlosen Zwiespalt 

 
prp gn  

  
ausgrund des 

 
a, A, B, C: gn ne [R: pt pr gn fe] 

|h;couj| @hvcou,shj# 
|Halls| [Hallenden] 

|Echos| [Echos] 
|Brausens| [Brausenden] 

 
 gn fe 

 qala,sshj 
des Meeres 

 
 prp gn 

kai.  
und ausgrund 

 
 gn ma 

 sa,lou 

der Rüttelung, 
 Erschütterung 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben („auch“ fehlt): 

„infolge von dem keinen gangbaren Ausweghaben ausgrund des Brausens des Meeres 
und ausgrund der Erschütterung,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt („auch“ fehlt): 

„infolge von dem keinen gangbaren Ausweghaben ausgrund des brausenden Meeres“ 
und ausgrund der Erschütterung,“ 

 

und 

 
gebiets 

 
der 

 
Erde 

 
wird 

 
dann 

 
individuell 

 
insgesamt 

 
Bedrücktsein 

 
der 

 
Nationen 

 
sein, 

 
1
auch 

 
1
infolge 

 
1
von 

 
1
dem 

 
1
keinen 

 
1
gangbaren 

 
1
Ausweghaben 

 
1
ausgrund 

 
1
des 

 
1
Brausens 

 
1
des 

 
1
Meeres 

 
1
und 

 
1
ausgrund 

 
1
der 

 
1
Erschütterung, 
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26.)  26.) 
prp gn  

  
ausgrund des 
durchweg  
während  

 

pt pr gn ma pl  

avpo&yuco,ntwn  
davon-erstarrenden Erkaltenden der 

Ab-Kühlende(n)  
das Behauchte-von sich Gebenden  
das Beatmete-von sich Gebenden  

Ent-Seelende(  
Abschied-von der Seele Nehmenden  

 

gn ma pl prp gn 

avn&qr&w,pwn avpo. 
Hinauf-Gewandt-Eraugenden von 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Mannes-Augen  
Antlitze

2
-der Männer

1 
 

Angesichter
2
-der Männer

1 
 

Menschen  
Leute  

 

gn ma   prp gn  

fo,bou  kai.   
Furcht erfaßt und ausgrund des 

    der 
    des 
    des 
    der 
    der 

 

gn fe 

pros&doki,aj 
bisherigen Hin-Meinens 

bisher zugeordneten-Meinung 
bisher tatsächlichen Erwartens hinsichtlich-auf sicherer Annahme beruhenden Meinung 

bisherigen Erhoffens, 
bisherigen erwartungsvollen Hoffnung 

bisherigen vermeintliche Annahme betreffs der Dinge 
 

prp gn  
 tw/n 

ausgrund der 
 

a: pt pr gn ma pl md/ps 

|evp&arcome,nwn| 
|individuell allgebiets-Anfangenden 
|individuell allgebiets-Beginnenden 

 

pt pr gn ma pl md/ps (Zustand) 

 
zum allgebiets-Anfangen Veranlaßtseienden 
zum allgebiets-Beginnen Veranlaßtseienden 

 

pt pr gn ma pl md/ps (Vorgang) 

 
zum allgebiets-Anfangen Veranlaßtwerdenden| 

zum allgebiets-Beginnen veranlaßtwerdenden| 
 

[a2, A, B, C, R: pt pr gn ma pl md/ps dp 

@evp&ercome,nwn# 
[individuell allgebiets-heraufkommenden 

 

pt pr gn ma pl md/ps dp (Zustand) 

 
zum Heraufkommen Veranlaßtseienden 

 

pt pr gn ma pl md/ps dp (Vorgang)] 

 
zum Heraufkommen Veranlaßtwerdenden] 

 

 prp dt  dt fe 

  th/| oivkou&me,nh| 
Ereignisse auf der Wohn-Bleibe 

   Bewohnten, 
   Öku-mene 

 

  no fe pl  

ai ̀ ga.r duna,meij tw/n 
die denn Vermögenskräfte der 

  Machtkräfte  
  dynamischen Kräfte  

 

gn ma pl 3 p pl ft ps 

ouvr&anw/n saleuqh,sontai 
sichtbar-Oberen werden gerüttelt werden sie 

Himmel werden erschüttert werden sie. 
 

 

ausgrund 

des 

(fortlaufenden)
pt

 

davon 

erstarrenden 

Erkaltens 

der 

Menschen, 

von 

Furcht 

erfaßt 

und 

ausgrund 

des 

bisherigen 

Erhoffens, 

1
ausgrund 

1
der 

1
individuell 

1
allgebiets 

1
auf 

1
der 

1
bewohnten 

1
Erde 

1
anfangenden 

1
Ereignisse, 

denn 

die 

Vermögenskräfte 

der 

Himmel 

werden 

erschüttert 

werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zef 1.17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 34.4 
Joel 2.10 

2 Petr 3.10 
Apk 6.14 

 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„ausgrund 

der 

individuell 

allgebiets 

auf 

der 

bewohnten 

Erde 

heraufkommenden 

Ereignisse,“ 
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27.)  27.) 
  

kai. to,te 
Und dann 

 

3 p ft md (dp) 

o;yontai 
individuell eraugen werden sie 

individuell mit den Augen gewahren werden sie 
individuell mit den Augen wahrnehmen werden sie 

 

 ak ma 

to.n ui`o.n 
den Sohn 

 

 gn ma 

tou/ avn&qr&w,pou 
des Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Auges 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Menschen 
 

  

  
als einen 

 

pt pr ak ma md/ps dp pt pr ak ma md/ps dp (Zustand) 

evrco,menon  
individuell Kommenden zum Kommen Veranlaßtseienden 

 

pt pr ak ma md/ps dp (Vorgang) prp dt 

 evn 
zum Kommen Veranlaßtwerdenden in 

 

 dt fe 

 nefe,lh| 
einer Umnachtung 

 Wolke 
 

prp gn gn fe 

meta. duna,mewj 
mit Vermögen 

 Vermögenskraft 
 Können 
 Macht 
 Fähigkeit 
 Dynamik 

 

 prp gn 

kai.  
und mit 

 

gn fe aj gn fe 

do,xhj pollh/j 
bewiesener und anerkannter guter Meinung viel. 
Bewährtheitsbestätigung und Anerkennung,  

Herrlichkeit  
Beherrlichung / Verherrlichung  

Strahlkraft,  
{Ausstattung mit} Lichtabstrahlung  
{Möglichkeit der} Lichtausstrahlung  

 

 

Und 

dann 

werden 

sie 

individuell 

den 

Sohn 

des 

Menschen 

als 

einen 

individuell 

Kommenden 

mit 

den 

Augen 

wahrnehmen, 

in 

einer 

Wolke 

mit 

Vermögenskraft 

und 

mit 

viel 

Bewährtheitsbestätigung 

und 

Anerkennung. 

 
 
 
 

(Mat 24.28) 
(Luk 17.28) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dan 7.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.64 
Mar 14.62 

(Luk 22.69) 
 
 
 

Mat 16.27 
Mar 8.38 
Luk 9.26 

 
Sach 14.5 
Mat 25.31 
Apg 1.11 
Apk 1.7 
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28.)  28.) 
prp gn  

  
Durchweg des 
Während  
Voraus  

Angesichts  
Ausgrund  

 
pt pr gn ma pl md/ps pt pr gn ma pl md/ps (Zustand) 

avrcome,nwn  
individuell Anfangenden zum Anfangen Veranlaßtseienden 
individuell Beginnenden zum Beginnen Veranlaßtseienden 

 
pt pr gn ma pl md/ps (Vorgang)  

 de. 
zum Anfangen Veranlaßtwerdenden aber 
zum Beginnen veranlaßtwerdenden  

 
pn gn ne pl  

tou,twn  
dieser Ereignisse 

 
if pr md/ps dp if pr md/ps dp (Zustand) 

gi,nesqai  
individuell zu werden in das Werden gebracht zu sein 

individuell zu geschehen in das Geschehen gebracht zu sein 
sich zu entwickeln in die Entwicklung gebracht zu sein 

 
if pr md/ps dp (Vorgang) 2 p pl a1 i! kt 

 avna&ku,yate 
in das Werden gebracht zu werden (de facto) euch hinauf-bücket ihr 

in das Geschehen gebracht zu werden (de facto) euch vom Bücken
2
-aufrichtet

1
 ihr 

in die Entwicklung gebracht / zu werden (de facto) euch emporrichtet ihr 

 
 2 p pl a1 i! kt 

kai. evp&a,rate 
und (de facto) allgebiets o. daraufhin-hebet ihr 

 (de facto) erhebet ihr 

 
 ak fe pl 

ta.j kefala.j 
die Häupter, 

 
2 p pl gn  

ùmw/n  
eurerseits !, 

eure  

 
 3 p pr 

di&o,ti evg&gi,zei 
wegen-daß sich im-Handschlag erreichbar erweist sie 

dieweil naht sie 
 sich nähert sie 
 nahekommt sie 
 herannaht sie 

 
 no fe 2 p pl gn 

h̀ avpo&lu,trwsij ùmw/n 

die Ent-Lösung, eurerseits 
 Weg-Lösung eure. 

 

 

Aber 

 
während 

 
des 

 
(fortlaufenden)

pt 

 
individuelllen 

 
Anfangens 

 
dieser 

 
Ereignisse 

 
individuell 

 
zu 

 
geschehen, 

 
richtet 

 
euch 

 
(de facto)

a 

 
empor 

 
und 

 
erhebet 

 
(de facto)

a 

 
eure 

d
 Häupter!, 

 
dieweil 

 
eure 

d
 Entlösung 

 
naht. 
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Danebenwurf 
Unmittelbarer Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 

Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 
Parabel 

Vergleich 

 
vom 

 
Feigenden 

Feigenbaum 

 
29.)  29.) 

 3 p a2 ig 

kai. ei=pen 

Und (jetzt) sagte er 

 
 

 
einen 
einen 
eine 
eine 

einen 

 
ak fe 

para&bolh.n 
Daneben-Wurf 

unmittelbaren-Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 
Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit-an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 

Para-bel 
Vergleich 

 
 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 
 

 
: 

 
2 p pl a2 i! ig 

i;dete 
(Jetzt) gewahret ihr 

(Jetzt) wahrnehmet ihr 

 
 ak fe 

th.n sukh/n 

den Feigenden 
 Feigenbaum 

 
 aj ak ne pl 

kai. pa,nta 
und alle 

 
 ak ne pl 

ta. de,ndra 

die Bäume 

 
 

 
! 

 

 
Parabel 

 
vom 

 
Feigenbaum 

 
 

Und 

 
er 

 
sagte 

 
ihnen 

 
(jetzt)

a 

 
eine 

 
Parabel: 

 
Nehmet 

 
(jetzt)

a
 

 
den 

 
Feigenbaum 

 
und 

 
all 

 
die 

 
Bäume 

 
wahr! 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.32-35 
Mar 13.28-31 
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30.)  30.) 
 3 p pl a2 kj kt 

o[t&an pro&ba,lwsin 
Wann-gleichsam (de facto) hervor-treiben sollten sie 

Wenn-der Fall eintritt, daß  

 
ak ne pl av 

 h;dh 
{Sprossene} schon, 

{Blätter} bereits 

 
  

  
als dies 

 
pt pr no ma pl a: prp gn 

ble,pontej  
Erblickende gebiets 

 
3 p pl gn ne a, a1, B, C, R: prp gn 

auvtw/n |avfV| 
ihrer von 

 
[a2: aS] 3 p pl gn ma 

@avpV# è&autw/n 

 euer-selbst 
 euch-selbst 

 
2 p pl pr / 2 p pl pr i! 

ginw,skete 
wißt ihr / wissen sollt ihr, 

zur Kenntnis nehmt ihr / zur Kenntnis nehmen sollt ihr 
erkennt ihr / erkennen sollt ihr 

 
a: 2 p pl pr / 2 p pl pr i! 

ginw,skete 
wißt ihr / wissen sollt ihr, 

zur Kenntnis nehmt ihr / zur Kenntnis nehmen sollt ihr 
erkennt ihr / erkennen sollt ihr 

 
a, a1, a2 [A] 

|o[ti| @di&o,ti# 
|daß| [wegen-daß] 

|:| [dieweil] 

 
[B, C, R] a, a1, a2: av 

@o[ti# |evg&gu,j 
[daß] |im-Handschlag erreichbar 

 |nahe| 

 
3 p pr av  

evstin h;dh to. 
ist er schon der 

 |bereits der 
  |der / {das} 

 
no ne [A, B, C, R: av av 

qe,roj| @h;dh evg&gu,j 
Warme| [schon im-Handschlag erreichbar 

|Erwärmer| [bereits nahe 
Sommer{halbjahr}|   

 
 no ne 3 p pr] 

to. qe,roj evstin# 
der Warme ist er]. 
der Erwärmer]  

[der / {das} Sommer{halbjahr}]  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„als solche, die dies (im weiteren Zeitverlauf)
pt

 erblicken, 
dieweil der / {das} Sommer{halbjahr} schon nahe ist.“ 

1
aL, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben (auch Wortreihenfolge): 

„als solche, die dies (im weiteren Zeitverlauf)
pt

 erblicken, 
daß der / {das} Sommer{halbjahr} schon nahe ist.“ 

 

Wann 

gleichsam 

sie 

(de facto)
a
 

schon 

{Blätter} 

hervortreiben 

sollten, 

als 

solche, 

1
die 

1
dies 

1
(im weiteren Zeitverlauf)

pt
 

1
gebiets* 

1
ihrer* 

1
erblicken, 

1
von 

1
euch 

1
selbst 

1
wißt 

1
ihr, 

1
ja 

1
wißt 

1
ihr: 

1
Nahe 

1
ist 

1
schon 

1
der / {das} 

1
Sommer{halbjahr}. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

{Mar 13.28} 
{Mat 24.32} 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*in 

DaBhaR 

vergessen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Jak 5.9) 
 

 
1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreiben 

(„gebiets ihrer“ fehlt): 

„die 

dies 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

erblicken, 

von 

euch 

selbst 

wißt 

ihr: 

Nahe 

ist 

schon 

der / {das} 

Sommer{halbjahr}.“ 

 



9. April 2021  Luk 21.1-38  
21. September 2011-29. September 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

1014 

31.)  31.) 
av  

ou[twj kai. 
Auf diese Weise auch 

Also  
Solcherart  

So  

 
2 p pl no  

ùmei/j o[t&an 
ihr, wann-gleichsam 

 wenn-der Fall eintritt, daß 

 
2 p pl a2 kj kt pna ak ne pl 

i;dhte tau/ta 

(de facto) gewahren solltet ihr diese 
(de facto) wahrnehmen solltet ihr  

 
  

  
Dinge dann 

 
 pt pr ak ne pl md/ps dp 

 gino,mena 
als individuell Werdende 

 individuell Geschehende 
 sich Entwickelnde 

 
pt pr ak ne pl md/ps dp (Zustand) pt pr ak ne pl md/ps dp (Vorgang) 

  
in das Werden Gebrachtseiende in das Werden Gebrachtswerdende 

in das Geschehen Gebrachtseiende in das Geschehen Gebrachtwerdende 
in die Entwicklung Gebrachtseiende in die Entwicklung Gebrachtwerdende 

 
2 p pl pr / 2 p pl pr i! 

ginw,skete 
wißt ihr / wissen sollt ihr, 

zur Kenntnis nehmt ihr / zur Kenntnis nehmen sollt ihr 
erkennt ihr / erkennen sollt ihr 

 
 

o[ti 
daß 

: 

 
av 3 p pr 

evg&gu,j evstin 
im-Handschlag erreichbar ist sie 

nahe ist sie 
 ist sie 
 ist sie 
 ist sie 
 ist sie 
 ist es 
 ist es 
 ist sie 

 
 no fe 

h̀ basilei,a 
die voranschreitende Mannschaft 
die den Fortschritt bestimmende Mannschaft 
die auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft 
die Regentschaft 
die Regierung 
die Königsherrschaft 
das Königreich 
das Königtum 
die basisgebende Mannschaft 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes. 

 

 

Auf 

 
diese 

 
Weise 

 
sollt 

 
auch 

 
ihr, 

 
wann 

 
gleichsam 

 
ihr 

 
diese 

 
Dinge 

 
als 

 
individuell 

 
Geschehende 

 
(de facto)

a 

 
wahrnehmen 

 
solltet, 

 
dann 

 
wissen: 

 
Nahe 

 
ist 

 
die 

 
Königsherrschaft 

 
des 

 
Gottes.

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 19.11 
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32.)  32.) 
hebrÜ: inde 1 p pr 

avmh.n le,gw 
Treulich ist es worte ich 

Es ist wahrheitsgetreu die Worte gebrauche ich 
Es ist treuewürdig sage ich 

Wahrlich,  
Amen  

 
 2 p pl dt  

 ùmi/n o[ti 
zu euch, daß 
  : 

 
   

ouv  mh. 
nicht, ja nicht 

Keinesfalls 

 
3 p a2 kj dp ef 

par&e,lqh| 
(definitiv) daneben-kommen würde / könnte er 

(definitiv) unmittelbar-hinwegkommen würde / könnte er 

 
 no fe pna no fe 

h̀ genea. au[th 
die Werdelinie diese 
das Geschlecht, dieses, 
die Generation diese 

 
 [A, B, C, R] aj ak ne pl ne: ohne Einschränkung 

e[wj Îa'nÐ pa,nta  
bis [gleichsam], alle {Ereignisse}, 

 [in diesem Fall]  {Wesen} 

 
    

    
jedes einzelne von ihnen 

 
3 p a2 kj md dp kt 

ge,nhtai 
(de facto) individuell geworden sein würde es 
(de facto) individuell geschehen sein würde es 

(de facto) sich entwickelt haben würde es. 
 

 

Wahrlich, 

ich 

gebrauche 

die 

Worte 

zu 

euch: 

Das 

dieses 

Geschlecht 

würde 

keinesfalls 

(definitiv)
a
 

unmittelbar 

hinwegkommen, 

bis 

[gleichsam], 

alle 

{Ereignisse/Wesen}, 

jedes 

einzelne 

von 

ihnen 

(de facto)
a
 

sich 

entwickelt 

haben 

würde. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 23.36 
Luk 11.51 
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   der Zeitabschnitt 
   die Jahreszeit 

Der Tag und die Stunde 
 

33.)  33.) 

 no ma 

o ̀ ouvr&ano.j 
Der sichtbar-Obere 

 Himmel 
 

  no fe 

kai. h̀ gh/ 
und das Erdland 

 die Erde 
 

3 p pl ft md dp 

par&eleu,sontai 
individuell daneben-kommen werden sie 

individuell unmittelbar-hinwegkommen werden sie 
individuell vorübergehen werden sie 

 
  

oi ̀ de. 
die aber 

 
no ma pl 1 p gn ma 

lo,goi mou 

Worte, meinerseits 
Erwogenen meine, 
Erwählten  

Rechnungslegungen  
Logiken  

 
   

ouv  mh. 
nicht, ja nicht 

keinesfalls 
 

a, B: 3 p pl ft md dp 

|par&eleu,sontai| 
|individuell daneben-kommen werden sie| 

|individuell unmittelbar-hinwegkommen werden sie| 
|individuell vorübergehen werden sie| 

 
[A, C, R: 3 p pl a2 kj dp ef] 

@par&e,lqwsin# 
[(definitiv) daneben-kommen könnten / würden sie] 

[(definitiv) unmittelbar-hinwegkommen könnten / würden sie]. 
[(definitiv) individuell vorübergehen könnten / würden sie] 

 

 

Der Tag 

und 

die Stunde 

 

Der* 

Himmel 

und 

die 

Erde 

werden 

individuell 

unmittelbar 

hinwegkommen, 

1
aber 

1
meine 

d
 Worte 

1
werden 

1
individuell 

1
keinesfalls 

1
unmittelbar 

1
hinwegkommen. 

 
 

Mat 24.35+36 
Mar 13.31+32 

 
 
 
 
 
 

*e: 

Einzahl! 
 

Hag 2.6+21 
Mat 24.35 
Mar 13.31 
Luk 16.17 
Luk 21.33 
Heb 12.26 
Apk 20.11 

 
 
 
 
 
 
 

Jes 55.1 
1 Petr 1.25 

 
 
 
 

Jes 40.8 
Luk 16.17 
Joh 6.63 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.18 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 
Codex Ephraemi 

und 
Textus Receptus 

schreiben: 
„aber 

meine 
d
 Worte 

könnten 
(definitiv)

a 

keinesfalls 
unmittelbar 

hinwegkommen.“ 
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Nebenlobung 
Mit lobenden Worten unmittelbar Anempfehlung 

Mahnung 
 

zum 
zum 
zum 
zum 
zur 

 
Übergeistet Geführtsein 
Schlaf im Umherführland 

Feldschlaf 
Schlaf im Feld ohne Bequemlichkeit 

Schlaf an einem wilden Ort
 

Wachsamkeit 
hypnotisiert Geführtsein 

 
34.)  34.) 

2 p pl pr i! [A, B, C, R] 

pros&e,cete @de.# 
Zu euch hin-habet ihr [aber] 

Aufmerket ihr  
Aufmerksam achtet ihr  

 

prp ak 3 p pl dt ma  

 è&autoi/j  
- euch-selber !, 
-   

auf   
 

 

mh,pote 
daß nicht-irgendwann 

daß nicht-einst 
 

3 p pl a1 kj ps kt 

barhqw/sin 
(de facto) beschwert werden könnten / würden sie 

 

a, C, R: 2 p pl gn  

|u`mw/n| ai ̀
|eurerseits| die 

 

no fe pl [A, B: 2 p pl gn] 

k&ardi,ai @ùmw/n# 
auch-Betränkten [eurerseits] 

auch-Begossenen [eure,] 
auch-Bewässerten  
auch-Befruchteten  

Herzen,  
 

prp dt dt fe 

evn krai&pa,lh| 
in Taumel

2
-durch den Zusammenhaltenden

1 

infolge von Schädel-Taumel 
 Taumel 
 Völlerei 

 

 prp dt 

kai.  
und in 

 infolge von 
 

dt fe  

me,qh| kai. 
Rausch und 

Berauschung  
 

prp dt  

  
in den 

infolge von  
 

dt fe pl  

meri,mnaij  
Anteilnahmen den 

Sorgen,  
Besorgnissen  

 

aj dt fe pl 

biwtikai/j 
walten bestimmenden 

existentiellen 
existentiellen dieses Lebens 

alltäglichen der Lebenshaltung, 
 

1
aL, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

 „Achtet aber aufmerksam auf euch selber!, 
daß nicht irgendwann die Herzen eurerseits (de facto)

a
 beschwert werden könnten“ 

 

Mahnung 

zur 

Wachsamkeit 

 

1
Achtet 

1
aufmerksam 

1
auf 

1
euch 

1
selber!, 

1
daß 

1
nicht 

1
irgendwann 

1
die 

1
Herzen 

1
eurerseits 

1
(de facto)

a 

1
beschwert 

1
werden 

1
könnten 

infolge 

von 

Völlerei 

und 

infolge 

von 

Berauschung 

und 

infolge 

von 

den 

alltäglichen 

Sorgen 

der 

Lebenshaltung 

 
 
 
 
 

Mar 13.33-37 
 
 

1 Tim 4.16 
Apg 20.28 

2 Joh 8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 6.8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 5.11 
Röm 13.13 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.25 
Luk 12.22+23 

 
Mat 13.22 
Mar 4.19 
Luk 8.14 

 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Codex Vaticanus 

schreiben: 

„Achtet 

aber 

aufmerksam 

auf 

euch 

selber!, 

daß 

nicht 

irgendwann 

eure 
d
 Herzen 

(de facto)
a 

beschwert 

werden 

könnten“ 
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kai.  
und dann 

 
a, B: 3 p a2 kj kt prp ak 

evpi&sth/| evfV 
(de facto) allgebiets-standnehmen würde er auf zu 

(de facto) allgebiets-dastehen würde er  
(de facto) allgebiets-bevorstehen würde er  

A, C, R = 4 A, C, R = 1 
 

2 p pl ak aj no fe 

ùma/j aiv&fni,dioj 
euch un-erscheinend 

 scheinbar
2
-aus dem Nichts

1 

 un-geoffenbart 
 jäh 
 in Plötzlichkeit 
 unvorhergesehen 
 unvermutet 

A, C, R = 2 A, C, R = 3 
 

 no fe pn no fe 

h̀ h`me,ra evkei,nh 

der Tag, dortige 
  jener, 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Textus Receptus und Codex Ephraemi schreiben (Wortreihenfolge): 

„und dann auf euch zu ungeoffenbart (de facto)
a
 allgebiets bevorstehen würde 

der jener Tag.“ 
 

35.)  35.) 

siehe Wortstellung „denn“ no fe 

w`j  pagi,j 
wie eine Verheftung 

gehört noch zu Vers 34 in a, a2 und B Falle. 
 

a, B: 3 p ft md dp  

|evp&eis&eleu,setai ga.r| 
IIndividuell allgebiets-herein-kommen wird er denn| 

 
[A, C, R] [a2, A, C, R: 3 p ft md dp] 

@ga.r# @evp&eleu,setai# 
[denn] [individuell allgebiets-heraufkommen wird er] 

 
[a2] prp ak aj ak ma pl  

@ga.r# evpi. pa,ntaj tou.j 
[denn] auf alle die 

 
pt pr ak ma pl md/ps dp 

kaq&hme,nouj 
individuell ihr Dasein-Herabhabenden 

individuell Herab-Sitz Habenden 
individuell 

hb
Sitz Habenden 

 
pt pr ak ma pl md/ps dp (Zustand) 

 
zum ihr Dasein-Herabhaben Veranlaßtseienden 

zum Herab-Sitzhaben Veranlaßtseienden 
zum 

hb
Sitzhaben Veranlaßtseienden 

 
pt pr ak ma pl md/ps dp (Vorgang) 

 
zum ihr Dasein-Herabhaben Veranlaßtwerdenden 

zum Herab-Sitzhaben Veranlaßtwerdenden 
zum 

hb
Sitzhaben Veranlaßtwerdenden, 

 
 prp ak  

 evpi.  
ja auf zu das 

 
ak ne aj gn fe 

pro,s&wpon pa,shj 
Zu-Augende all 

Zugeordnete-den Augen  
zu jemand Richtende-das die Augen  

Angesicht  
 

 gn fe 

th/j gh/j 
des Erdlands 
der Erde. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„ja wie eine Falle. Denn er wird individuell allgebiets heraufkommen 
auf all die zum 

hb
Sitzhaben Veranlaßtseienden, ja auf das Angesicht all der Erde zu.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

Denn er wird individuell wie eine Falle allgebiets heraufkommen 
auf all die zum 

hb
Sitzhaben Veranlaßtseienden, ja auf das Angesicht all der Erde zu.“ 

 
1
und 

 
1
dann 

 
1
(de facto)

a 

 
1
allgebiets 

 
1
bevorstehen 

 
1
würde 

 
1
auf 

 
1
euch 

 
1
zu 

 
1
ungeoffenbart* 

 
1
der 

 
1
jener 

 
1
Tag, 

 
 

1
ja 

 
1
wie 

 
1
eine 

 
1
Falle. 

 
1
Denn 

 
1
er 

 
1
wird 

 
1
individuell 

 
1
allgebiets 

 
1
hereinkommen 

 
1
auf 

 
1
all 

 
1
die 

 
zum 

 
hb

Sitzhaben 

 
Veranlaßtseienden, 

 
ja 

 
1
auf 

 
1
das 

 
1
Angesicht 

 
1
all 

 
1
der 

 
1
Erde 

 
1
zu. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Thes 5.3 
*Apk 3.3 

 
 
 
 
 
 

Spr 11.4 
2 Petr 3.10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 24.17 
Prd 9.12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Thes 5.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 24.17 
Prd 9.12 
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36.)  36.) 
Variante 1: 2 p pl pr i! 

avgr&u&pnei/te 
euch über

2
-geistet

3
-führen

1
 lasset ihr 

Ohne Bequemlichkeit im Umherführland-schlafet ihr 
Im Kampffeld-schlafet ihr 

An einem wilden Ort-schlafet ihr 
Wachsam achthabet ihr 

euch hy
2
-pnotisiert

3
-führen

1
 lasset ihr 

 

Varainte 2: 2 p pl pr i! 

@avg&ru&pnei/te# 
[euch geistlich

3
-im Deichseln

2
-führen

1
 lasset ihr] 

[euch geistlich
3
-im Bergen

2
-führen

1
 lasset ihr] 

 

a, a2, B 

|de.| 
|aber| 

 

[A, C, R] 

@ou=n# 
[daher] 

 

 

 
! 
 

{i!} 

 
Werdet ihr 

Seid ihr 
 

prp dt 

evn 
in 

 

aj dt ma 

panti. 
alljeder 
jeder 

 

dt ma 

kairw/| 
Gelegenheit 

Frist 
Zeitspanne 

 

pt pr no ma pl md/ps dp {i!} 

deo,menoi 
individuell um Bindung Bittende 

individuell mußbewirkend Bittende 
individuell Erflehende 

 

pt pr no ma pl md/ps dp {i!} (Zustand) 

 
zum um Bindung Bitten Veranlaßtseiende 

zum mußbewirkend Bitten Veranlaßtseiende 
zum Erflehen Veranlaßtseiende 

 

pt pr no ma pl md/ps dp {i!} (Vorgang) 

 
zum um Bindung Bitten Veranlaßtwerdende 

zum mußbewirkend Bitten Veranlaßtwerdende 
zum Erflehen Veranlaßtwerdende 

 

 

 
{!}, 

 

 

i[na 
auf daß 

 

a, a2, B: 2 p pl a1 kj kt 

|kat&iscu,shte| 
|(de facto) allbezüglich-erstarken würdet ihr| 

|(de facto) von oben herab-erstarken würdet ihr| 
 

[A, C, R: 2 p pl a1 kj ps kt] 

@kat&axiwqh/te# 
[(de facto) gemäß-als führungsbewährt erachtet werden würdet ihr] 

[(de facto) allbezüglich-als führungsbewährt erachtet werden würdet ihr], 
[(de facto) gemäß-gewürdigt werden würdet ihr] 

[(de facto) in jeder Beziehung-gewürdigt werden würdet ihr] 
[(de facto) entsprechend-gewürdigt werden würdet ihr] 

 

 

1
Habet 

1
aber 

1
wachsam 

1
acht! 

1
Werdet 

1
individuell 

1
in 

1
alljeder 

1
Gelegenheit 

1
Erflehende{!}, 

1
auf 

1
daß 

1
ihr 

1
(de facto)

a
 

1
allbezüglich 

1
erstarken 

1
würdet, 

 
 
 
 
 
 

Mat 25.13 
1 Kor 16.13 
1 Petr 5.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 18.1+7 
Eph 6.18 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Thes 1.5 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Habet 

daher 

wachsam 

acht! 

Werdet 

individuell 

in 

alljeder 

Gelegenheit 

Erflehende{!}, 

auf 

daß 

ihr 

(de facto)
a
 

als 

führungsbewährt 

erachtet 

werden 

würdet,“ 

 



9. April 2021  Luk 21.1-38  
21. September 2011-29. September 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

1020 

 

 
{um} 

 

if a1 kt 

evk&fugei/n 
(de facto) heraus-zu entfliehen 
(de facto) heraus-zu entrinnen 

(de facto) aus-der Verbannung zu entkommen 
 

[a2, B, C, R: pn ak ne pl] aj ak ne pl 

@tau/ta# pa,nta 

[diesen] allen 
 

[A: pn ak ne pl] ak ne pl 

@tau/ta# ta. 
[diesen] den 

 

pt pr ak ne pl if pr md/ps dp 

me,llonta gi,nesqai 
sich Anschickenden individuell zu werden 

sich künftig Ereignenden individuell zu geschehen 
sich in Begriff Befindenden sich zu entwickeln 

 

if pr md/ps dp (Vorgang)  

 kai. 
in das Werden gebracht zu werden und 

in das Geschehen gebracht zu werden  
in die Entwicklung gebracht zu werden  

 

if a1 ps kt (Zustand) 

staqh/nai 
(de facto) beständigt zu sein 

(de facto) zum Bestehen ausgerichtet zu sein 
 

if a1 ps kt (Vorgang) 

 
(de facto) beständigt zu werden 

(de facto) zum Bestehen ausgerichtet zu werden 
 

prp gn 

e;m&pros&qen 

ein-zu hin-gesetzt 
vorne vor 

 

 ak ma 

to.n ui`o.n 
dem Sohn 

 

 gn ma 

tou/ avn&qr&w,pou 
des Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Auges 
 Antlitzes

2
-des Mannes

1 

 Angesichts
2
-des Mannes

1 

 Menschen. 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„diesen allen den die sich individuell zu geschehen Anschickenden heraus zu entfliehen“ 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„all diesen den die sich individuell zu geschehen Anschickenden heraus zu entfliehen“ 

 

{um} 

(de facto)
a
 

1
all 

1
den 

1
die 

1
sich 

1
individuell 

1
zu 

1
geschehen 

1
Anschickenden 

1
heraus 

1
zu 

1
entfliehen 

und 

vorne 

vor 

dem 

Sohn 

des 

Menschen 

(de facto)
a
 

zum 

Bestehen 

ausgerichtet 

zu 

sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 6.17 
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Jesu 

 
Wirken durchweg des Tages 

 während   
 

und 
 

Aufenthalt durchweg der Nacht 
 während   

 
37.)  37.) 

3 p ipe  prp ak 

h=n de.  
War er aber bezüglich 

 

 ak fe pl  
ta.j h`me,raj  
der Tage ein 

 

a, A, C, R: prp dt  dt ne 

evn tw/| i`erw/| 
in der Weihestätte 
  Priesterstätte 

B = 2 B = 3 B = 4 
 

pt pr no ma prp ak ak fe pl 

dida,skwn  ta.j 
Lehrender bezüglich der 

Belehrender   
B = 1   

 

 ak fe pl  

de. nu,ktaj  
aber Nächte als 

 

 pt pr no ma md/ps dp 

 evx&erco,menoj 
ein individuell Heraus-Kommender 

 

pt pr no ma md/ps dp (Zustand) pt pr no ma md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Heraus-Kommen Veranlaßtseiender zum Heraus-Kommen Veranlaßtwerdender 

 

a, A, C, R: 3 p ipe md/ps dp 

|huvli,zeto| 

|individuell dort hofnächtigte er 
|individuell in einem Hof übernachtete er 

|individuell dort im Freien übernachtete er 
 

3 p ipe md/ps dp (Vorgang) 

 
dort zum Hofnächtigen veranlaßt wurde er| 

zum in einem Hof übernachten veranlaßt wurde er| 
dort zum im Freien übernachten veranlaßt wurde er| 

 

[A: 3 p ipe md/ps dp 

@di&hli,zeto# 
[individuell dort durchweg-hofnächtigte er 

[individuell durchweg-in einem Hof übernachtete er 
[individuell dort durchweg-im Freien übernachtete er 

 

3 p ipe md/ps dp (Vorgang)] 

 
zum dort durchweg-Hofnächtigen veranlaßt wurde er] 

zum durchweg-in einem Hof Übernachten veranlaßt wurde er] 
zum dort durchweg-im Freien Übernachten veranlaßt wurde er] 

 

prp ak  ak ne 

eivj to. o;roj 
hinein in den als erhöht Sichtbaren 

h
in Richtung auf  Berg, 

h
in   

 

 pt pr ak ma md/ps 

to. kalou,menon 

den sich Rufenlassenden 
 

pt pr ak ma md/ps (Zustand) pt pr ak ma md/ps (Vorgang) 

  
Gerufenseienden Gerufenwerdenden 

 

no fe gn fe pl gn fe pl 

  VElaiw/n 
der der Öligen 

  öltragenden Bäume. 
  Olivenbaume 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Er war aber bezüglich der Tage ein in der Weihestätte Lehrender, 
aber bezüglich der Nächte als ein zum Herauskommen Veranlaßtseiender, 

übernachtete er individuell durchweg in einem Hof 
h
in Richtung auf den Berg,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt (Wortreihenfolge): 

„Er war aber bezüglich der Tage ein Lehrender in der Weihestätte, 
aber bezüglich der Nächte als ein zum Herauskommen Veranlaßtseiender, 

übernachtete er individuell in einem Hof 
h
in Richtung auf den Berg,“ 

 

Jesu 
 

Tätigkeit 
 

während 
 

des 
 

Tages 
 

und 
 

Aufenthalt 
 

während 
 

der 
 

Nacht 
 
 

1
Er 
 

1
war 

 
1
aber 

 
1
bezüglich 

 
1
der 

 
1
Tage 

 
1
ein 

 
1
in 
 

1
der 

 
1
Weihestätte 

 
1
Lehrender, 

 
1
aber 

 
1
bezüglich 

 
1
der 

 
1
Nächte 

 
1
als 

 
1
ein 

 
1
zum 

 
1
Herauskommen 

 
1
Veranlaßtseiender 

 
1
übernachtete 

 
1
er 
 

1
individuell 

 
1
in 
 

1
einem 

 
1
Hof 

 
1h

in 
 

1
Richtung 

 
1
auf 

 
1
den 

 
1
Berg, 

 
1
den 

 
1
der 

 
1
der 

 
1
>>>öltragende Bäume<<< 

 
1
gerufenseienden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 19.47 
Joh 7.14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.17 
(Mar 11.19) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.30 
 

Mar 14.26 
Luk 22.39 
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38.)  38.) 
 aj no ma 

kai. pa/j 
Und all 

 
 no ma 

o ̀ lao.j 
das Gleichsprachige 

 Volk 

 
3 p ipe prp ak 

w;rqrizen pro.j 
früh kam es zu 

 
3 p ak ma  

auvto.n  
ihn um 
ihm,  

 
prp dt  

evn tw/| 
in der 

 
dt ne if pr 

i`erw/| avkou,ein 
Weihestätte zu hören 

Priesterstätte  

 
prp gn 3 p gn ma 

 auvtou/ 
seitens seiner 

 ihn. 
 

 

Und 

all 

das 

Volk 

kam 

früh 

zu 

ihm, 

um 

in 

der 

Weihestätte 

ihn 

zu 

hören. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 12.37 
 
 
 
 

Luk 19.48 
 

 
 

Einige Handschriften der Familie 13 ergänzen hier Joh 7.53 – 8.11 (dort in u. a in Textus Receptus und einigen weiteren Handschriften) 
 


